
Paris - Normandie -  
Bretagne - Loireschlösser
16.6. -   1.7.2012
11.8. - 26.8.2012

StudienErlebnisReise mit Bus und 
meist ***Hotels/meist HP

Bus ab Linz, Wels, Salzburg 		  € 1.950,-- 
ab Wien			   € 1.990,--
ab St. Pölten			   € 1.985,--
ab Amstetten			   € 1.980,--

EZ-Zuschlag: € 675,--  € 600,--

Reiseleitung: 
MMag. Dr. Gerfried Mandl (1. Termin)
Dr. Franz Halbartschlager (2. Termin)

1. Tag: Wien - St. Pölten - Amstetten - Linz - Wels - Salzburg 
- München - Karlsruhe - Metz - Reims. Abfahrten lt. Fahrplan 
WESTbahn 1 (Seite 5). Bahnfahrt mit der WESTbahn von Wien, St. Pölten 
und Amstetten direkt nach Salzburg. Busfahrt von Linz über Salzburg 
und München (Zustiegsmöglichkeit beim Hauptbahnhof um 11.00 Uhr), 
Karlsruhe und Metz nach Reims.
2. Tag: Reims - Paris: Quartier Latin. Am Morgen Besuch der 
Kathedrale Notre Dame in Reims, die als eine der bedeutendsten goti-
schen Kirchen Frankreichs gilt. Vom 12. bis zum 19. Jh. wurden hier die 
französischen Könige gekrönt. Sie zählt seit 1991 neben dem Palast des 
Erzbischofes (Palais du Tau) und der Basilika Saint-Remi zum UNESCO-
Weltkulturerbe. Anschließend Fahrt nach Paris: Rundgang mit dem Rei-
seleiter durch das Quartier Latin, das Studentenviertel von Paris - mit 
der berühmten Universität Sorbonne, dem gewaltigen Kuppelbau des 
Panthéon sowie Palais und Jardin du Luxembourg.
3. Tag: Paris: Eiffelturm - Île de la Cité - Schifffahrt auf der 
Seine. Am Vormittag gemeinsame Fahrt mit den Kunden der Flugva
riante zum Eiffelturm: Möglichkeit zur Auffahrt oder zur Besteigung (ab € 
4,50) des Wahrzeichens von Paris, von dem man eine herrliche Aussicht 
über die Stadt genießt. Anschließend lernen wir auf der Île de la Cité das 
historische Paris mit seinen eindrucksvollen Monumentalbauten kennen 
- u.a. die gotische Kathedrale Notre Dame sowie das Palais de Justice. 
Am Abend 1-stündige Schifffahrt auf der Seine mit ‘Bateaux Mouches’.
4. Tag: Paris - Auvers sur Oise - Giverny - Rouen. Fahrt nach 
Auvers sur Oise, das im 19. Jh. zu den bedeutendsten Künstlerkolonien 
Europas zählte - dank Malern wie Cézanne und Pisarro, vor allem aber 
Vincent van Gogh, der sich hier - nach einer intensiven Schaffensphase 
- 1890 das Leben nahm. Rundgang durch den kleinen Ort zur Auberge 
Ravoux, wo van Gogh wohnte, und zur Kirche Notre Dame d’Auvers, die 
er in einem seiner berühmtesten Gemälde verewigt hat. Weiter zum Fried-
hof, wo van Gogh und sein Bruder Théo begraben sind. Weiterfahrt nach 
Giverny, das westlich von Paris liegt: Der Ort ist eng verbunden mit dem 
Impressionisten Claude Monet, dessen Haus und Garten hier liegen. Man 
besucht die schöne Villa mit zahlreichen Erinnerungsstücken des Künst-
lers und lernt die farbenprächtigen Gärten kennen - im Sommer blühen 
in prachtvollen Rabatten Dahlien, Rosen und viele Sommerblumen sowie 
die Seerosen, die Giverny weltberühmt machten. Am Abend erreichen wir 
Rouen, die Hauptstadt der Normandie: Rundgang durch die Altstadt in 
die Rue St. Romain mit schönen Fachwerkhäusern und zur Kathedrale.

5. Tag: Rouen - Jumièges - Etretat - Honfleur - Caen. Fahrt 
im Seine-Tal zur idyllisch gelegenen Abteiruine von Jumièges, die be-
reits Mitte des 7. Jh. gegründet wurde. Während der Romantik wurde sie 
dank Victor Hugo als die ‘schönste Ruine Frankreichs’ berühmt. Weiter 
an die Atlantikküste zu den eindrucksvollen Kreidefelsen und Felstoren 
von Etretat - kurze Wanderung entlang der Steilküste. Vorbei an Le Havre 
gelangen wir am Nachmittag in den bezaubernden Fischerort Honfleur 
mit seinem malerischen Hafen (kurzer Aufenthalt). Danach passieren wir 
die berühmten Badeorte Trouville-sur-Mer und Deauville. Am Abend errei-
chen wir schließlich durch die Calvados-Region das nahe Caen.
6. Tag: Caen - Bayeux - Mont St. Michel - Saint Malo. Im nahen 
Bayeux bewundern wir die wertvolle Tapisserie de la Reine Mathilde - 
ein Bildteppich aus dem 11. Jh., der detailreich die Eroberung Englands 
durch die Normannen schildert (Schlacht von Hastings). Stadtbummel 
durch die alten schmalen Gässchen zur Kathedrale von Bayeux. Am 
späten Vormittag geht es quer durch die Normandie mit ihren weiten 
Apfelhainen nach Mont St. Michel, der 1000-jährigen Festung, die gern 
als das ‘Wunder des Abendlandes’ bezeichnet wurde (UNESCO-Weltkul-
turerbe). Rund um das Kloster schmiegt sich das steil ansteigende Dorf 
mit gewaltigen Verteidigungsanlagen - Möglichkeit zur Besichtigung der 
Benediktinerabtei (ca. € 8,50). Am Nachmittag Weiterfahrt nach St. Malo.
7. Tag: St. Malo: Stadtrundgang bzw. Busfahrt nach Dinan 
(fak.). Am Vormittag Spaziergang zur Altstadt und auf der Ringmau-
er, die noch heute das Bild einer mittelalterlichen Festung bietet, sowie 
Stadtrundgang durch die schöne Stadt St. Malo. Der Nachmittag steht 
zur freien Verfügung: Möglichkeit zur Fahrt mit dem Linienbus nach Di-
nan: Spaziergang mit dem Reiseleiter durch die malerische Altstadt, die 
aus dem 15./16. Jh. stammt. Linienbus nicht inkludiert (ca. € 5,--).
8. Tag: Saint Malo - Tréguier - Wanderung an der Rosengra-
nitküste - St. Thégonnec - Guimiliau - Brest. In rascher Fahrt er-
reichen wir die schöne Stadt Tréguier - Spaziergang zur Kathedrale - und 
schließlich die Rosengranitküste bei Perros Guirec. Eine herrliche Wan-
derung, die angeblich schönste der Bretagne, führt auf dem Zöllnerpfad 
entlang bizarrer Rosengranitformationen bis Ploumanac’h (Gehzeit ca. 
1,5 - 2 Stunden). Am späten Nachmittag erkunden wir die figurenreichen 
Kalvarienberge der Bretagne, u.a. in St. Thégonnec. Der Kalvarienberg 
von Guimiliau zeigt eine Figurengruppe mit mehr als 200 Personen aus 
dem Leben Jesu. Am Abend erreichen wir schließlich die Stadt Brest.
9. Tag: Brest - Aremorica Park - Vannes. Heute erkunden wir 
den urwüchsigen, landschaftlich eindrucksvollen Aremorica-Park: Wir 
fahren zur Pointe de Pen-Hir und bei klarem Wetter zum Ménez-Hom mit 
wundervollem Ausblick auf das Küstengebiet. Über den malerischen Ort 
Locronan und Quimper erreichen wir Concarneau, einen der wichtigsten 
Fischereihäfen Frankreichs mit mauerumgürteter Altstadt, sowie Vannes.
10. Tag: Vannes - Carnac - Île de Gavrinis - Nantes - Angers. 
Nach kurzer Fahrt erreichen wir Carnac, eine der berühmtesten prähisto
rischen Stätten Europas mit mehr als 3000 Menhiren, Steinreihen und 
monumentalen Beerdigungsplätzen (Dolmen), die aus der Zeit 5000 bis 
2000 v. Chr. stammen - Carnac zählt zu den bedeutendsten Zeugen der 
Megalithkultur in Europa. Von Larmor Baden führt uns eine kurze Boots-
fahrt im Golfe du Morbihan zur Île de Gavrinis: Besuch des großartigen 
neolithischen Tumulus mit seinen reichen Verzierungen. Anschließend 
Fahrt über Nantes nach Angers im Loire-Tal (UNESCO-Weltkulturerbe).
11. Tag: Angers - Fontevraud - Chinon - Villandry - Tours. 
Rundgang im mauerumgürteten Angers und Besuch der Kathedrale mit 
ihren prachtvollen Fenstern. Weiter zur Abtei Fontevraud, wo sich die 
Grabmäler der Plantagenêts, u.a. von Richard Löwenherz sowie seiner 
Mutter Eléonore von Aquitanien befinden. Vorbei an der Burg von Chinon 
geht es nach Villandry mit prachtvollen Renaissance-Gärten und Tours.
12. Tag: Tours - Amboise - Chenonceau - Tours. Beim Stadt-
rundgang in Tours besuchen wir die gotische Kathedrale St. Gatien, die 
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Mont St. Michel, das Wahrzeichen der Normandie	 © Maison de la France



Altstadt mit der Basilika des Hl. Martin sowie den Place Plumereau mit 
seinen schönen Fachwerkhäusern. Anschließend Ausflug nach Amboise 
- Möglichkeit zum Besuch von Clos Lucé (ca. € 13,--), wo Leonardo da 
Vinci seine letzten Jahre verbrachte: Eine Ausstellung zeigt einige seiner 
wichtigsten Erfindungen. Weiter zum prächtigen Schloss von Chenon-
ceau, das malerisch über dem Fluss Cher erbaut wurde.
13. Tag: Tours - Blois - Chambord - Chartres - Paris. In rascher 
Fahrt geht es nach Blois - Möglichkeit zum Besuch des Schlosses (ca. 
€ 8,--) oder zu einem Bummel durch die Altstadt. Unweit flussaufwärts 
liegt das eindrucksvolle Schloss Chambord, das größte der Loireschlös-
ser, das ab 1519 erbaut wurde und nicht weniger als 440 Räume besitzt. 
Einer der letzten Höhepunkte der Rundreise ist Chartres - Besuch der 
Kathedrale Notre Dame (UNESCO-Weltkulturerbe): Sie ist das Urbild der 
hochgotischen Kathedrale mit ihren großartigen Portalfiguren sowie dem 
rätselhaften Labyrinth. Am Abend erreichen wir schließlich Paris.
14. Tag: Paris: Montmartre - Louvre. Rundgang mit dem Reise-
leiter durch das ehemalige Künstlerviertel Montmartre und Besichtigung 
der Basilika Sacré Coeur. Anschließend Besuch des Louvre, des größten 
Museums der Welt, wo wir neben dem Portrait der ‘Mona Lisa’ viele an-
dere Werke der verschiedensten Epochen bestaunen können. Die Samm-
lungen zählen zu den weltweit bedeutendsten, herausragend sind die 
Antikensammlung und die Renaissancemalerei (u.a. Leonardo da Vinci).
15. Tag: Paris - Metz - Straßburg. Am Morgen Rückreise vorbei an 
Metz nach Straßburg (UNESCO-Weltkulturerbe), Hauptstadt des Elsass 
und Sitz wichtiger europäischer Institutionen. Spaziergang zum Münster, 
einer der schönsten Kirchen Europas, die gegen Ende des 13. Jh. im 
gotischen Stil vollendet wurde. Die Glasfenster aus dem 12. - 14. Jh., die 
spätgotische Kanzlei, die grandiosen, überreich mit Statuen geschmück-
ten Portale, aber auch die Silbermannorgel begeistern jeden Besucher. 
16. Tag: Straßburg - Karlsruhe - München - Salzburg - Wels - 
Linz - Amstetten - St. Pölten - Wien. Rundgang zu den Gedeckten 
Brücken und weiter zum Gerberviertel ‘Petite France’ mit malerischen 
Fachwerkhäusern. Rückfahrt über Karlsruhe und München nach Öster-
reich. Ankunft in Salzburg um ca. 19.00 Uhr, in Linz um ca. 21.00 Uhr. 
Bahnfahrt mit der WESTbahn von Salzburg nach Wien, St. Pölten und 
Amstetten. Abfahrt in Salzburg um 19.26 Uhr, Ankunft in Amstetten um 
ca. 21.13 Uhr, in St. Pölten um ca. 21.42 Uhr, in Wien um ca. 22.26 Uhr.

Leistungen: 
*	Fahrt mit Reisebus mit verstellbaren Sitzen  

(****Sitzabstand), Bordtoilette und Aircondition
*	WESTbahn-Ticket Wien/St. Pölten/Amstetten - Salzburg und retour 

inkl. Sitzplatzreservierung (bei Abfahrt in Wien und NÖ)
*	2 Übernachtungen im ****Hotel und 13 Übernachtungen in ***Hotels 

(französische Klassifizierung), jeweils in Zweibettzimmern mit Dusche/
WC mit Frühstücksbuffet

*	Abendessen am 1. Tag, vom 4. bis 12. Tag sowie am 15. Tag 
*	Eintritte: Monet-Haus (Giverny), Abteiruinen Jumièges, Tapisserie 

Bayeux, Tumulus de Gavrinis, Burg Angers, Fontevraud, Villandry 
(Gärten), Schloss Chenonceau, Schloss Chambord, Louvre (Paris)

*	1-stündige Schifffahrt auf der Seine in Paris
*	Métro-Ticket (Mobilis Zone 1-2) für Paris am 3. und 14. Tag 
*	1 Marco Polo Reiseführer ‘Frankreich’ je Zimmer 
*	qualifizierte österreichische Reiseleitung
Reisepass oder gültiger Personalausweis erforderlich.

BUP-EFPN

Paris - Normandie -  
Bretagne - Loireschlösser
18.6. - 29.6.2012
13.8. - 24.8.2012

StudienErlebnisReise mit Flug, Bus 
und ***Hotels/meist HP

Flug ab Wien 		  € 1.780,-- 	 € 1.830,-- 
Flug ab Linz, Graz, Salzburg, Klagenfurt 		
			   € 1.880,-- 	 € 1.930,-- 

EZ-Zuschlag: € 495,--  € 440,-- 
Flug bezogene Taxen (inkludiert): € 109,--  € 125,-- 

Reiseleitung: 
MMag. Dr. Gerfried Mandl (1. Termin)
Dr. Franz Halbartschlager (2. Termin)

1. Tag: Linz/Salzburg/Graz/Klagenfurt - Wien - Paris: Eiffel-
turm - Île de la Cité - Schifffahrt auf der Seine. Am Morgen Zu-
flüge nach Wien und Flug mit Austrian weiter nach Paris (7.05 - 9.15 Uhr), 
Transfer zum Hotel, wo wir die Koffer deponieren können. Am Vormittag 
Fahrt zum Eiffelturm: Möglichkeit zur Auffahrt oder zur Besteigung (ab € 
4,50) des Wahrzeichens von Paris, von dem man eine herrliche Aussicht 
auf die Stadt genießt. Anschließend lernen wir auf der Île de la Cité das 
historische Paris mit seinen eindrucksvollen Monumentalbauten kennen 
- u.a. die gotische Kathedrale Notre Dame sowie das Palais de Justice. 
Am Abend unternehmen wir eine 1-stündige Schifffahrt auf der Seine.
2. Tag: Paris - Auvers sur Oise - Giverny - Rouen. Fahrt nach 
Auvers sur Oise, das im 19. Jh. zu den bedeutendsten Künstlerkolonien 
Europas zählte - dank Malern wie Cézanne und Pisarro, vor allem aber 
Vincent van Gogh, der sich hier - nach einer intensiven Schaffensphase 
- 1890 das Leben nahm. Rundgang durch den kleinen Ort zur Auberge 
Ravoux, wo van Gogh wohnte, und zur Kirche Notre Dame d’Auvers, die 
er in einem seiner berühmtesten Gemälde verewigt hat. Weiter zum Fried-
hof, wo van Gogh und sein Bruder Théo begraben sind. Weiterfahrt nach 
Giverny, das westlich von Paris liegt: Der Ort ist eng verbunden mit dem 
Impressionisten Claude Monet, dessen Haus und Garten hier liegen. Man 
besucht die schöne Villa mit zahlreichen Erinnerungsstücken des Künst-
lers und lernt die farbenprächtigen Gärten kennen - im Sommer blühen 
in prachtvollen Rabatten Dahlien, Rosen und viele Sommerblumen sowie 
die Seerosen, die Giverny weltberühmt machten. Am Abend erreichen wir 
Rouen, die Hauptstadt der Normandie: Rundgang durch die Altstadt in 
die Rue St. Romain mit schönen Fachwerkhäusern und zur Kathedrale.
3. Tag: Rouen - Jumièges - Etretat - Honfleur - Caen. Fahrt 
im Seine-Tal zur idyllisch gelegenen Abteiruine von Jumièges, die be-
reits Mitte des 7. Jh. gegründet wurde. Während der Romantik wurde sie 
dank Victor Hugo als die ‘schönste Ruine Frankreichs’ berühmt. Weiter 
an die Atlantikküste zu den eindrucksvollen Kreidefelsen und Felstoren 
von Etretat - kurze Wanderung entlang der Steilküste. Vorbei an Le Havre 
gelangen wir am Nachmittag in den bezaubernden Fischerort Honfleur 
mit seinem malerischen Hafen (kurzer Aufenthalt). Danach passieren wir 
die berühmten Badeorte Trouville-sur-Mer und Deauville. Am Abend errei-
chen wir schließlich durch die Calvados-Region das nahe Caen.
4. Tag: Caen - Bayeux - Mont St. Michel - Saint Malo. Im nahen 
Bayeux bewundern wir die wertvolle Tapisserie de la Reine Mathilde - 

Fr
a

nk
re

ic
h:

 N
or

m
a

nd
ie

 -
 B

re
ta

gn
e

Fr
a

nk
re

ic
h:

 N
or

m
a

nd
ie

 -
 B

re
ta

gn
e

129

Reiseverlauf ‘Paris - Normandie - Bretagne - Loireschlösser’	

Villandry, Renaissance-Gärten	 © Elisabeth Kneissl-Neumayer

Hotelunterbringung wie Seite 130, jedoch zusätzlich:
Reims:	 ***‘Grand Hôtel Continental’ (im Zentrum - 1. Termin)
	 ***‘Mercure Reims Cathédrale’ (im Zentrum - 2. Termin)
Straßburg:	 ***‘Comfort Hotel Strasbourg Athena Spa’ (1. Termin)
	 ***‘Best Western Monopole Métropole’ (im Zentrum - 2. T.)



ein Bildteppich aus dem 11. Jh., der detailreich die Eroberung Englands 
durch die Normannen schildert (Schlacht von Hastings). Stadtbummel 
durch die alten schmalen Gässchen zur Kathedrale von Bayeux. Am 
späten Vormittag geht es quer durch die Normandie mit ihren weiten 
Apfelhainen nach Mont St. Michel, der 1000-jährigen Festung, die gern 
als das ‘Wunder des Abendlandes’ bezeichnet wurde (UNESCO-Weltkul-
turerbe). Rund um das Kloster schmiegt sich das steil ansteigende Dorf 
mit gewaltigen Verteidigungsanlagen - Möglichkeit zur Besichtigung der 
Benediktinerabtei (ca. € 8,50). Am Nachmittag Weiterfahrt nach St. Malo.
5. Tag: St. Malo: Stadtrundgang bzw. Busfahrt nach Dinan 
(fak.). Am Vormittag Spaziergang zur Altstadt und auf der Ringmau-
er, die noch heute das Bild einer mittelalterlichen Festung bietet, sowie 
Stadtrundgang durch die schöne Stadt St. Malo. Der Nachmittag steht 
zur freien Verfügung: Möglichkeit zur Fahrt mit dem Linienbus nach Di-
nan: Spaziergang mit dem Reiseleiter durch die malerische Altstadt, die 
aus dem 15./16. Jh. stammt. Linienbus nicht inkludiert (ca. € 5,--).
6. Tag: Saint Malo - Tréguier - Wanderung an der Rosengra-
nitküste - St. Thégonnec - Guimiliau - Brest. In rascher Fahrt er-
reichen wir die schöne Stadt Tréguier - Spaziergang zur Kathedrale - und 
schließlich die Rosengranitküste bei Perros Guirec. Eine herrliche Wan-
derung, die angeblich schönste der Bretagne, führt auf dem Zöllnerpfad 
entlang bizarrer Rosengranitformationen bis Ploumanac’h (Gehzeit ca. 
1,5 - 2 Stunden). Am späten Nachmittag erkunden wir die figurenreichen 
Kalvarienberge der Bretagne, u.a. in St. Thégonnec. Der Kalvarienberg 
von Guimiliau zeigt eine Figurengruppe mit mehr als 200 Personen aus 
dem Leben Jesu. Am Abend erreichen wir schließlich die Stadt Brest.
7. Tag: Brest - Aremorica Park - Vannes. Heute erkunden wir den 
urwüchsigen und landschaftlich eindrucksvollen Aremorica-Park: Wir fah-
ren zur Pointe de Pen-Hir und bei klarem Wetter hinauf zum Ménez-Hom 
- der höchste Punkt des ‘Montagnes Noires’ Massivs. Bei Schönwetter 
bietet der Ménez-Hom einen wundervollen Ausblick auf das Küstenge-
biet. Danach weiter in den malerischen Ort Locronan. Über Quimper 
erreichen wir Concarneau, einen der wichtigsten Fischereihäfen Frank-
reichs mit mauerumgürteter Altstadt, sowie am Abend Vannes.
8. Tag: Vannes - Carnac - Île de Gavrinis - Nantes - Angers. 
Nach kurzer Fahrt erreichen wir Carnac, eine der berühmtesten prähisto
rischen Stätten Europas mit mehr als 3000 Menhiren, Steinreihen (aligne
ments) und monumentalen Beerdigungsplätzen (Dolmen). Die meisten 
Steinmonumente stammen aus der Zeit 5000 bis 2000 v. Chr. - Carnac 
zählt neben Stonehenge zu den bedeutendsten Zeugen der Megalithkul-
tur in Europa. Von Larmor Baden führt uns eine kurze Bootsfahrt im Golfe 
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Hotelunterbringung: Die Unterbringung erfolgt in folgenden o.ä. Ho-
tels (französische Klassifizierung), jeweils in Zimmern mit Dusche/WC:
Paris:	 ***‘Mercure Aparthotel le Scenario’ (im Südwesten von Paris)
Rouen:	 ***‘Best Western Hotel Dieppe’ (beim Bahnhof - 1. Termin)
	 ***‘Mercure Champs de Mars’ (1 km vom Zentrum - 2. Termin)
Caen:	 ***‘Novotel Caen Cote de Nacre’ (2 km vom Zentrum)
Saint Malo:	***‘Mercure St. Malo Front de Mer’ (am Strand, 5 Geh-		
	 minuten von der Altstadt - 1. Termin)
	 ***‘Best Western Le Balmoral’ (1 km von der Altstadt - 2. T.)
Brest:	 ***‘Océania l‘Amiraute’ (im Zentrum)
Vannes:	 ***‘Best Western Vannes Centre’ (im Zentrum)
Angers:	 ***‘Mercure Centre’ (im Zentrum - 1. Termin)
	 ***‘Mercure Angers Centre Foch’ (im Zentrum - 2. Termin)
Tours:	 ****‘Holiday Inn Tours Centre’ (im Zentrum)
Paris:	 ***‘Mercure Aparthotel le Scenario’ (im Südwesten von Paris)

Schloss Chenonceaux im Loire-Tal	 © Christian Kneissl

Rosengranitküste in der Bretagne	 © Elisabeth Kneissl-Neumayer

du Morbihan zur Île de Gavrinis: Besuch des großartigen neolithischen 
Tumulus mit seinen reichen Verzierungen. Anschließend Fahrt über Nan-
tes nach Angers im Loire-Tal (UNESCO-Weltkulturerbe).
9. Tag: Angers - Fontevraud - Chinon - Villandry - Tours. 
Rundgang im mauerumgürteten Angers und Besuch der Kathedrale mit 
ihren prachtvollen Fenstern und dem Teppich der Apokalypse. Weiter 
zur Abtei Fontevraud, wo sich die Grabmäler der Plantagenêts, u.a. von 
Richard Löwenherz sowie seiner Mutter Eléonore von Aquitanien befin-
den. Vorbei an der mächtigen Burg von Chinon geht es nach Villandry mit 
seinen prachtvollen Renaissance-Gärten und weiter nach Tours.
10. Tag: Tours - Amboise - Chenonceau - Tours. Beim Stadt-
rundgang in Tours besuchen wir die gotische Kathedrale St. Gatien, die 
Altstadt mit der Basilika des Hl. Martin sowie den Place Plumereau mit 
seinen schönen Fachwerkhäusern. Anschließend Ausflug nach Amboise 
- Möglichkeit zum Besuch von Clos Lucé (ca. € 13,--), wo Leonardo da 
Vinci seine letzten Jahre verbrachte: Eine Ausstellung zeigt einige seiner 
wichtigsten Erfindungen. Weiter zum prächtigen Schloss von Chenon-
ceau, das malerisch über dem Fluss Cher erbaut wurde.
11. Tag: Tours - Blois - Chambord - Chartres - Paris. In rascher 
Fahrt geht es nach Blois - Möglichkeit zum Besuch des Schlosses (ca. 
€ 8,--) oder zu einem Bummel durch die Altstadt. Unweit flussaufwärts 
liegt das eindrucksvolle Schloss Chambord, das größte der Loireschlös-
ser, das ab 1519 erbaut wurde und nicht weniger als 440 Räume besitzt. 
Einer der letzten Höhepunkte der Rundreise ist Chartres - Besuch der 
Kathedrale Notre Dame (UNESCO-Weltkulturerbe): Sie ist das Urbild der 
hochgotischen Kathedrale mit ihren großartigen Portalfiguren sowie dem 
rätselhaften Labyrinth. Am Abend erreichen wir schließlich Paris.
12. Tag: Paris: Montmartre - Louvre - Flug Paris - Wien - Linz/
Salzburg/Graz/Klagenfurt. Rundgang mit dem Reiseleiter durch das 
ehemalige Künstlerviertel Montmartre und Besichtigung der Basilika Sac-
ré Coeur. Danach kurzer Besuch des Louvre, des größten Museums der 
Welt, wo wir neben dem Portrait der ‘Mona Lisa’ viele andere Werke 
bekannter Künstler der verschiedensten Epochen bestaunen können. 
Die Sammlungen, die in der früheren Königsresidenz untergebracht sind, 
zählen zu den weltweit bedeutendsten. Herausragend sind die Antiken-
sammlung und die Renaissancemalerei (u.a. Leonardo da Vinci). Am frü-
hen Nachmittag Transfer zum Flughafen und Rückflug mit Austrian von 
Paris nach Wien (16.50 - 18.55 Uhr) und weiter in die Bundesländer. 

Leistungen: 
*	Linienflug mit Austrian nach Paris und retour
*	Transfer Flughafen - Hotel - Flughafen (ohne Reiseleitung)
*	Fahrt mit Reisebus mit verstellbaren Sitzen (****Sitzabstand), 	

Bordtoilette und Aircondition
*	2 Übernachtungen im ****Hotel und 9 Übernachtungen in ***Hotels 

(französische Klassifizierung), jeweils in Zweibettzimmern mit Dusche/
WC mit Frühstücksbuffet

*	Abendessen vom 2. bis 10. Tag
*	Eintritte: Monet-Haus (Giverny), Abteiruinen Jumièges, Tapisserie 

Bayeux, Tumulus de Gavrinis, Burg Angers, Abtei Fontevraud, Gärten 
Villandry, Schloss Chenonceau, Schloss Chambord, Louvre (Paris)

*	1-stündige Schifffahrt auf der Seine in Paris
*	Métro-Ticket (Mobilis Zone 1-2) für Paris am 1. und 12. Tag 
*	1 Marco Polo Reiseführer ‘Frankreich’ je Zimmer 
*	qualifizierte österreichische Reiseleitung
*	Flug bezogene Taxen (derzeit € 109,-- bzw. € 125,--)
Gültiger Reisepass erforderlich.
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